


6 RAUME

l{echsel bedingt Änderung. Dies wäre genug Fak-
tun, wollte nur konstatiert werden, daß sich
seit den Frühjahr 1992 ein neuer Vorstand und
Vorstandsvor sitzender von I{ irtschaftsve rband
Bildender Künstler (t{BK) haben in die Pfiicht
nehnen lassen,

Allein der Hinweis kann nicht genügen, verbirgt
sich dor:h hinter diesen Wechsel der Personen
ein I,k,c:hsel des Konzeptes, Dieser soll kttrz
dargesLellt werden,

Aus einen gesteigerten Bedürfnis an intensive-
rer Ausei nartdersetzung nit zeitgenöss ischen
Tendenzen entwickelte sich innerhaLb der Künst-
lerschaft des llBK der Wunsch, eine andere, zei-
Lgenäßere Forn der AusstelLungskonzeption zu
wählen,

Aufgrund dessen wurde es nöglich, daß sich auf
den Anstcsß des neuen Vorstandes hin ein Kreis
engagierter Künstlerlnnen fornierte, der die
geäußerten Bedtirfnisse und Ideen zur Ausstel-
lungstätigkeit aufgriff , Daraus resuLtiert, als
erstc's präsentierbares Ergebnis, die Ausstel-
)ung "6 Räune - l{er alles sieht, sieht nichts",

Mit dieser Ausstellung verbindet sich der l{uns-
clt, daß sie zu weiterer Diskussion anrege und
den Besucherlnnen einen ersten Eindruck von
unseren Vorstellungen zu vernitteln vernöge,
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Peter Stohrer
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Frank Bosatis
Scienti f ic Anerican 7/88/52
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Gabriele l{iLpers
Gleißende InseLn
Dia-Instal lation
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Zur Ausstellung

Der Titel der Ausstellung "6 Räune - f{er alles
sieht, sieht, nichts" hat eine Genese, In seiner
nun vor)iegenden.Fassung dokunentiert er die
rJj skrrrsi ve Atnosphäre in cler Vorberei tungs*
phase,

Während der Ltntertit.el "ller al-les sieht, sieht
nichts" iluf angs einziger f itel war und als
Eeplik auf die bisherjge Tätigkeit des I{BK
begriffen wurde, zeigte sich schon ba)d, daß
säntliche Arbeiten nicht bei der Feststellung
dieses an sich banalen (und überwundenen)
Sachverha I tes stehenbl i eben,

L'ielmehr war njL zunehnender Dauer zu benerken,
daß verneintl ich gegensätzl ich wirkende
Arbe:iten nur Aspekte eines Diskussjonsstranges
festhalten, der von rlen Llöglichkei-ten des
substantiel len Erkenntnisgewinnes handelt.

Es war insafern folgerichtig, jeder Arbeit
aufgrund ihres eigenständigen Charakters einen
eigenen ßaun zur Verfügung zu stellen und
zugleich die fräune sowie die Verbindungen der
Räume untereinander als Synbole der Standpunk-
te, Einstel lungen der Arbeiten und ihres
diskursiven Charakters zu verstehen.

l{ir hoffen, daß die Lebendigkeit dieses Austau-
sc:äe^s f ür die Besucherlnnen der Ausstel )ung
deutlich werden kann.

Clenens Heinrichs
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